Informationen zur Gruppenphase
Anordnung der Lernsituationen im Lernfeld

	Lernfeld: Nr. 3_Gruppe 3b: Funktionsstörungen identifizieren und beseitigen (100 UStd.)
1. Ausbildungsjahr

	Nr.
	Abfolge der Lernsituationen 
	Zeitrichtwert
	Beiträge der Fächer zum Kompetenzerwerb in Abstimmung mit dem jeweiligen Fachlehrplan

	3.1
	Fehlersuche an der konventionellen Beleuchtungsanlage (Lichttest)
	
	

	3.2
	Kontrollleuchte Abbiegelicht leuchtet! (PWM-Signal)
	14 h
	WiSo: 
Vertragsabschluss/Werk-, Werkliefervertrag
Rechnungserstellung
D: 
Schriftverkehr mit Kunden



	3.3
	Ladebordwand lässt sich nicht öffnen!
	
	

	3.4
	HV-Fahrzeug für Komponententausch freischalten!
	
	


Gestaltung von Lernsituationen

	Nr. Ausbildungsjahr:
1

Bündelungsfach:
Diagnose
Lernfeld Nr. 3
(100 UStd.):
Funktionsstörungen identifizieren und beseitigen 

Lernsituation Nr. 3.2
(14 UStd.):
Kontrollleuchte Abbiegelicht leuchtet! (PWM-Signal)

	Kundenbeanstandung (Szenario)
[image: image1.png]



„Bei der Fahrzeugannahme zu einer Inspektion wird an einem Kundenfahrzeug AUDI A8 (Bj.2003) bemerkt, dass eine Kontrollleuchte im Schalttafeleinsatz dauerhaft leuchtet.“ 

Mögliche Vorgehensweise:
Rollenspiel in der Werkstatt am 
Fahrzeug.

	Handlungsprodukt/Lernergebnis

· Blockschaltbild Steuerkette
· Berechnung des Tastverhältnis
· Dokumentation Messergebnisse (Auswertung Oszillogramme)
· Arbeitsplan 
· PWM Fehlerbilder und deren Ursachen
· Anwendung Oszi

	Wesentliche Kompetenzen

Kernkompetenz LF3
· Störungen am System Abbiegelicht identifizieren 

· Störungen systematisch beseitigen und Funktion 
· Abbiegelicht sicherstellen 

LS spezifische Einzelkompetenzen
Um Störungen an der Beleuchtungseinrichtung zu diagnostizieren sollen die SuS:
· Fehlerspeicher auslesen, Sichtprüfung durchführen
· Werkstattinformationssysteme verwenden
· die Störungen an der Beleuchtungseinrichtung Abbiegelicht  eingrenzen 
Wirkungsweise Abbiegelicht beschreiben
· Funktion und Wirkungsweise der Steuerung Abbiegelicht erfassen
Dazu: Herstellerunterlagen (SSP) nutzen, Stromlaufplan der Beleuchtungsanlage analysieren 
Zur Analyse und Prüfung der Ansteuersignale
· elektrische Größen messtechnisch und rechnerisch unterscheiden
· elektrische Größen messtechnisch und rechnerisch bewerten 
Für die Messung physikalischer Größen
· geeignete Prüf- und Messgeräte und Prüfmethoden  unterscheiden 
	Konkretisierung der Inhalte

Theorie (4h):

· Systematische Vorgehensweise der Dialogannahme und Sichtkontrolle
Werkstattauftrag anlegen
· Aufbau Scheinwerfermodul (Halogen-, Xenonlampen)
· Grundlagen Steuerung (Steuerglied, Steuerstrecke)
· Ansteuerung durch PWM Signale (Schaltplanbezug)
· Signalspannung messen und beurteilen
· Oszillogramme beurteilen
· Berechnungsgrundlagen PWM
· PWM Fehlerbilder analysieren
· Theorie mit Labor (6h):
PWM angesteuerte Lampenschaltung aufbauen und bedienen
· Spannungen verschiedener PWM Signale oszilloskopieren
· Grundgrößen von PWM Signalen berechnen: Frequenz, Tastverhältnis, Effektivspannung 
· Einflüsse von Frequenz und Tastverhältnis erkennen

Werkstatt (4h):
· Messübungen an getakteten Lampen durchführen
· Spannungsregelung durch PWM
· Kalt- und Warmüberwachung von Lampen
· Exemplarischer Fehlersuchplan erarbeiten
Möglicher Transfer:

· PWM Ansteuerung von Lampenzusatz- und Ersatzfunktionen

	Lern- und Arbeitstechniken
· Eigenständiger, situationsbezogener Einsatz von Oszi
· Auswertung und Analyse von Herstellerunterlagen
· …..

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle
· VW Stromlaufplan
· ESITronic
· Herstellerunterlage SSP
· FKB, TAB
· Messwerkzeuge
· Informations-, Arbeitsblätter

	Organisatorische Hinweise

Laborausstattung, Fahrzeug mit PWM gesteuerte Lichtanlage
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